
Staatsministerin Judith Gerlach MdL informiert

Neues Förderprogramm des Freistaats für
Heimatpflege

„Mit 2000 Euro fördert der Freistaat Bayern ab sofort Projekte und Initiativen der Heimatpflege.“
Dies teilen die örtlichen Landtagsabgeordneten Staatsministerin Judith Gerlach und Winfried
Bausback mit. Sie informieren, dass das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat
in Kooperation mit dem Bayerischen Landesverein für Heimatpflege e. V. das neue
Förderprogramm „Heimat.Engagiert“ startet.

Gerlach betont: „Viele Ehrenamtliche in unseren Gemeinden engagieren sich für heimatpflegerische
Projekte. Das neue Programm setzt genau hier an und bietet dafür eine einfache und
unbürokratische Antragstellung.“ Bausback ergänzt: „Das Programm setzt darauf, Altbewährtes zu
erhalten und dieses gleichzeitig nachhaltig an die Veränderungen der Zeit anzupassen.“

„Heimat.Engagiert“ ist zunächst als Pilotprogramm angelegt. Jährlich werden bis zu 40 Vorhaben,
die der Pflege und Vermittlung von Heimat- und Brauchpflege dienen, mit einer Förderung von
2.000 Euro unterstützt.
Antragsberechtigt sind alle nicht-kommunalen Vereine, Organisationen und Initiativen, die ein
Projekt der Heimatpflege planen oder starten wollen. Die Antragsstellung erfolgt schnell und
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unkompliziert über eine digitale Plattform und ist ganzjährig möglich. Im Anschluss an die beiden
Stichtage (31. März und 31. Oktober) werden in zwei Sammelterminen pro Jahr jeweils bis zu 20
Vorhaben ausgewählt, welche sich über eine Förderung aus „Heimat.Engagiert“ freuen dürfen.

Weitere Informationen

https://www.stmfh.bayern.de/heimat/engagiert/

